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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Schopfloch : TSV Dinkelsbühl II 
Freitag, 15.09.2023, 20:15 Uhr

Grimm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Schopfloch im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Dinkelsbühl II endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TSV Dinkelsbühl II mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.
Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Andreas Grimm, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Herrmann / Grimm im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Zieher /
Kresser. Schüttler / Grimm hatten am Nachbartisch gegen Dragon / Faber bei ihrem Sieg in drei
Sätzen indessen wenig Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Marco Herrmann
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Deutlich nach Sätzen war hingegen die
Drei-Satz-Pleite von Reinhold Schüttler gegen Rainer Zieher, eine Niederlage die man vor dem Spiel
eher so erwarten konnte. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Andreas Grimm hatte anschließend gegen Johannes Faber, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:8, 11:6, 11:6 keine Schwierigkeiten. Passende spielerische Mittel
hatte Dennis Grimm letztlich parat, um sich gegen Peter Dragon durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schopfloch und des TSV
Dinkelsbühl II. Nicht ganz mithalten konnte Marco Herrmann, beim 1:3 gegen Rainer Zieher, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Nur einen Satz verlor hingegen Reinhold Schüttler bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen David Kresser und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Peter Dragon zunächst nicht gut aus, so gewann
Andreas Grimm im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bereits vor dem letzten
Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Schopfloch 6 Punkte, TSV Dinkelsbühl II
3 Punkte. Die richtige Herangehensweise hatte Dennis Grimm beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Johannes Faber ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu
Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Schopfloch nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfL Ehingen am 21.09.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Dinkelsbühl II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 05.10.2023 gegen
den FC Heilsbronn erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Schopfloch

Doppel: Herrmann / Grimm 0:1, Schüttler / Grimm 1:0 
Einzel: M. Herrmann 1:1, R. Schüttler 1:1, A. Grimm 2:0, D. Grimm 2:0 

 TSV Dinkelsbühl II
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Doppel: Zieher / Kresser 1:0, Dragon / Faber 0:1 
Einzel: R. Zieher 2:0, D. Kresser 0:2, P. Dragon 0:2, J. Faber 0:2


